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Eine Figur wird auf ein Plakat gemalt. Die Gruppe darf dieser Figur 
nun einen Namen geben (z.B. Ernst). Achte darauf, dass niemand in 
der Gruppe diesen Namen hat. Diese Figur stellt eine*n Teamer*in 
dar. „Ernst“ tut alles, um anzuecken, andere zu verletzen und aus 

dem Team zu fliegen. Wie muss er sich verhalten, um sein Ziel 
zu erreichen? (Es geht also um negative Verhaltensweisen - 
Kopfstandmethode). Die Jugendlichen sammeln jetzt 
Verhaltensweisen, die „Ernst“ zeigen könnte. Diese werden 
stichwortartig in die Figur geschrieben.  

Danach kannst du mit der Gruppe überlegen, warum 
Teamer*innen so nicht handeln sollten und was für ein Verhalten 

sie sich wünschen.  

 

 

 

 

 

 


